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1. Geltungsbereich  

Diese Allgemeinen Geschäfts- und Lie-
ferbedingungen (im Folgenden „AGB“ 
genannt) gelten ausschließlich im Ge-
schäftsverkehr mit Unternehmern im 
Sinne des § 14 BGB, juristischen Perso-
nen des öffentlichen Rechts oder öffent-
lich-rechtlichen Sondervermögen. Die 
AGB gelten für sämtliche zwischen at 
data und dem jeweiligen Kunden abge-
schlossenen Verträge sowie alle sonsti-
gen Absprachen, die im  Rahmen der 
Geschäftsverbindung getroffen werden. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Kunden werden ausdrücklich nicht Ver-
tragsinhalt, auch wenn ihnen seitens der 
at data nicht ausdrücklich widerspro-
chen wird. Für den Fall, dass der Kunde 
die nachfolgenden Allgemeinen Ge-
schäfts- und Lieferbedingungen nicht 
gelten lassen will, hat er dies vorher 
schriftlich der at data anzuzeigen. 

2. Vertragsschluss 

Angebote von at data dienen lediglich 
der Vertragsanbahnung und sind unver-
bindlich, es sei denn, sie sind schriftlich 
als verbindlich erklärt. Die Vertragsan-
nahme wird durch die Auftragsbestäti-
gung der at data dokumentiert. 

In dem Fall, dass sich die Dauer eines 
Projekts durch ein Verschulden des 
Kunden verzögert, behält sich at data 
vor, vereinbarte Preise in dem Umfang 
zu erhöhen, wie sich Gehälter, Einkaufs-
preise oder ähnliche Beschaffungskos-
ten im Laufe der eingetretenen Verzöge-
rung erhöht haben. 

Die Erstellung von System- und Pro-
grammdokumentationen gehört nur 
dann zum Leistungsumfang, wenn dies 
ausdrücklich gegen gesonderte Vergü-
tung schriftlich vereinbart worden ist. 

3. Zahlungsbedingungen und 
Preise  

Alle Rechnungen der at data sind inner-
halb von 8 Tagen ab Rechnungsdatum 
zahlbar, soweit nichts anderes schriftlich 
vereinbart wurde. Maßgebend ist das 
Datum des Eingangs der Zahlung bei 
der at data. Im Verzugsfalle ist die at 
data berechtigt, weitere Lieferungen und 
Leistungen zurückzuhalten. Bei Zah-
lungsverzug des Kunden ist die at data 
berechtigt, Zinsen in Höhe von 8 Pro-
zentpunkten über dem Basiszinssatz zu 
berechnen.  

Alle Preise verstehen sich zuzüglich der 
gesetzlich vorgeschriebenen Mehrwert-
steuer.  

Bei Softwarelieferung sind die Kosten 
für Installation, Unterstützung (Support) 
und weitere Dienstleistungen durch at 
data, sowie zukünftige Softwareergän-
zungen, -erweiterungen und zusätzliche 
Softwarefunktionen, die während der 

Nutzungsdauer vom Hersteller entwi-
ckelt werden und nicht Bestandteil der 
Spezifikation zum Lieferzeitpunkt sind, 
nicht Teil der Lizenzgebühr und damit 
separat zu vergüten. 

Der Kunde ist zur Aufrechnung mit Ge-
genansprüchen nur berechtigt, soweit 
diese von at data anerkannt oder rechts-
kräftig festgestellt sind. 

Bei Zahlungsverzug und begründeten 
Zweifeln an der Zahlungsfähigkeit 
und/oder Kreditwürdigkeit des Kunden 
ist at data – unbeschadet ihrer sonstigen 
Rechte – befugt, Sicherheiten oder Vo-
rauszahlungen für ausstehende Liefe-
rungen zu verlangen und sämtliche An-
sprüche aus der Geschäftsverbindung 
sofort fällig zu stellen. 

Soweit Leistungen nach Aufwand abge-
rechnet werden, gilt die jeweils aktuelle 
Preisliste der at data, soweit nicht an-
ders vereinbart. Die aktuelle Preisliste 
ist im Internet unter www.atdata.de un-
ter der Rubrik „Rechtliches“ einsehbar. 
at data kann monatlich abrechnen. 

at data ist zur Änderung der vertraglich 
festgelegten Gebühren berechtigt. at 
data kann frühestens nach Ablauf des 
ersten Vertragsjahres und maximal ein-
mal im Kalenderjahr die in der Preisliste 
enthaltenen Gebühren mit Wirkung für 
Bestandsverträge der allgemeinen 
Preisentwicklung anpassen. 

4. Lieferung und Versand, Unter-
suchung und Rüge, Abnahme 

Lieferung erfolgt nur solange der Vorrat 
reicht. Alle von der at data genannten 
Liefertermine sind unverbindliche Liefer-
termine, es sei denn, dass ein Lieferter-
min ausdrücklich schriftlich bindend ver-
einbart wird.  

Verlangt der Kunde nach Auftragsertei-
lung Änderungen oder Ergänzungen 
des Auftrages oder treten sonstige Um-
stände ein, die der at data eine Einhal-
tung des Liefertermins unmöglich ma-
chen, obwohl die at data diese Um-
stände nicht zu vertreten hat, so ver-
schiebt sich der Liefertermin um 14 
Tage. Wird die at data an der rechtzeiti-
gen Vertragserfüllung z. B. durch Be-
schaffungs-, Fabrikations- oder Liefer-
störungen bei ihr oder bei ihrem Zuliefe-
ranten gehindert, so gelten die allgemei-
nen Rechtsgrundsätze mit der Maß-
gabe, dass der Kunde nach Ablauf von 
einem Monat eine Nachfrist setzen 
muss, die 4 Wochen nicht unterschrei-
ten darf. Ist die Nichteinhaltung eines 
verbindlichen Liefertermins nachweis-
lich auf Mobilmachung, Krieg, Aufruhr, 
Streik oder Aussperrung, Personalman-
gel, Mangel an Transportmitteln, be-
hördlichen Anordnungen oder auf sons-
tige nach allgemeinen Rechtsgrundsät-
zen von der at data nicht zu vertretende 
Umstände zurückzuführen oder bei lie-

gen derartige Umstände bei einem Un-
terlieferanten der at data vor und führen 
zur Nichteinhaltung eines Liefertermins, 
so wird die Lieferfrist angemessen ver-
längert. Der Kunde kann vom Vertrag 
zurücktreten, wenn er der at data nach 
Ablauf der verlängerten Frist eine ange-
messene Nachfrist gesetzt hat. Der 
Rücktritt kann nur schriftlich erfolgen, 
wenn die at data nicht innerhalb der 
Nachfrist erfüllt. Wird der at data die Ver-
tragserfüllung aus den vorgenannten 
Gründen ganz oder teilweise unmöglich, 
so wird sie von ihrer Lieferpflicht inso-
weit frei.  

Die Kosten für den Versand und die 
Transportversicherung sind grundsätz-
lich vom Kunden zu tragen, wobei die 
Wahl des Versandwege und der Ver-
sandart im freien Ermessen der at data 
liegt. Der Kunde ist verpflichtet, die 
Ware beim Eintreffen sofort zu untersu-
chen und erkennbare Transportschäden 
sowie jegliche Beschädigung der Verpa-
ckung unverzüglich schriftlich der at 
data zu melden. Geht die at data auf-
grund des Unterlassens dieser Ver-
pflichtung ihrer Ansprüche gegenüber 
der Versicherung oder ihrem Unterliefe-
ranten verlustig, so haftet der Kunde für 
sämtliche Kosten, die aus dieser Oblie-
genheitsverletzung resultieren. Die Ge-
fahr geht auf den Kunden über, sobald 
die Ware das Lager der at data verlässt. 

at data stellt dem Kunden beim Soft-
warekaufvertrag eine elektronische Ko-
pie der neuesten allgemein vom jeweili-
gen Hersteller angebotenen Lizenzpro-
dukte mit einem Benutzerhandbuch zur 
Verfügung. Die zur Implementierung 
notwendigen Datenträger werden vom 
Kunde bereitgestellt oder auf Wunsch 
von at data kostenpflichtig zur Verfü-
gung gestellt. 

at data ist berechtigt, Teillieferungen 
vorzunehmen, soweit dies für den Kun-
den zumutbar ist.  

Die Verpflichtung zur Installation der 
Software besteht nur, soweit sie aus-
drücklich schriftlich vereinbart wurde 
und nur in dem vereinbarten Umfang. 

Der Kunde verpflichtet sich, aller erfor-
derlichen Mitwirkungshandlungen (Be-
reitstellung der Einrichtungen im funkti-
onstüchtigen Zustand und die Schaffung 
der systemseitigen Voraussetzungen 
und Bedingungen für den funktionsge-
rechten Betrieb, Anwesenheit der erfor-
derlichen Mitarbeiter) rechtzeitig vorzu-
nehmen, insbesondere Daten zu si-
chern. Soweit eine erforderliche Mitwir-
kungshandlung nicht vorgenommen 
wird, entfällt die Verpflichtung von at 
data zur Installation der Software und 
Hardware; der Kunde ist in diesem Fall 
verpflichtet, at data die entstandenen 
Kosten zu ersetzen; die vertraglichen 
Verpflichtungen des Kunden bleiben un-
berührt. 

http://www.atdata.de/
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Bestehen die Leistungen von at data 
aus mehreren Teilen oder sind die Leis-
tungen Bestandteil eines Gesamtpro-
jekts, so werden der Kunde und at data 
einen Projektplan mit den Abhängigkei-
ten der Teilprojekte voneinander und 
deren Termine zur Fertigstellung defi-
nieren. 

Sollten im Laufe der Projektabwicklung 
neue Releasestände entstehen und 
werden aufgrund dessen Anpassungs-
arbeiten erforderlich, so sind diese vom 
Kunden zu den üblichen Stundensätzen 
gemäß der jeweils gültigen Preisliste 
von at data zu vergüten, wenn nicht et-
was anderes vereinbart wird. Dadurch 
entstehende Verzögerungen führen zu 
einer entsprechenden Verschiebung der 
vorgesehenen Termine. 

at data wird die von ihr zu erbringenden 
Leistungen nach dem jeweiligen Stand 
von Wissenschaft und Technik ausfüh-
ren. Art und Weise der Durchführung so-
wie Arbeitsort und Arbeitszeit bestimmt 
at data. 

Innerhalb einer Woche, nachdem at 
data die Fertigstellung der Leistungen 
angezeigt hat, wird der Kunde die Ab-
nahme schriftlich erklären oder zusam-
men mit at data auf der Datenverarbei-
tungsanlage des Kunden eine Funktion-
sprüfung durchführen. Ansonsten erfolgt 
die Abnahme ohne weiteres Zutun der at 
data eine Woche nach dem Lieferter-
min.  

Die Funktionsprüfung gilt als erfolgreich 
durchgeführt, wenn die Leistungen in al-
len wesentlichen Punkten die vertraglich 
vorgesehenen Anforderungen erfüllen. 

Etwaige Abweichungen gegenüber den 
vertraglich festgelegten Anforderungen 
werden in einem gemeinsam zu erstel-
lenden Protokoll festgehalten und von at 
data beseitigt. Danach ist die Abnahme 
schriftlich zu erklären oder eine weitere 
Funktionsprüfung durchzuführen. 

Nicht wesentliche Abweichungen be-
rechtigen den Kunden nicht zur Verwei-
gerung der Abnahme. Insoweit wird 
auch keine weitere Funktionsprüfung 
durchgeführt. 

Die von at data zu erbringenden Leis-
tungen gelten als abgenommen, wenn 
die Funktionsprüfung innerhalb der ge-
nannten Frist von 1 Woche aus einem 
vom Kunden zu vertretenden Grund 
nicht durchgeführt wird, wenn der Kunde 
nach erfolgreicher Funktionsprüfung die 
Abnahme nicht unverzüglich schriftlich 
erklärt, wenn er die Gründe für die Ver-
weigerung der Abnahme nicht hinrei-
chend konkretisiert oder wenn er die von 
at data erbrachten Leistungen nutzt. 

Einzelne Teilleistungen können geson-
dert geprüft und abgenommen werden, 
wenn dies ausdrücklich schriftlich ver-
einbart worden ist. 

5. Lieferung durch Versand und 
Gefahrenübergang 

Versandwege und – mittel sind, wenn 
nicht anders schriftlich vereinbart, der 
Wahl von at data zu überlassen. at data 
ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, Lie-
ferungen im Namen und Rechnung des 

Kunden zu versichern. Bei Verweige-
rung der Annahme lagert die Ware auf 
Kosten und Gefahr des Kunden. In die-
sem Fall steht die Anzeige der Versand-
bereitschaft dem Versand gleich. Im Üb-
rigen geht die Gefahr mit der Übergabe 
der Ware durch den Hersteller an einen 
Spediteur oder Frachtführer, spätestens 
jedoch mit dem Verlassen des Lagers, 
auf den Kunden und zu seinen Lasten 
über. Der Kunde hat Reklamationen so-
fort schriftlich anzuzeigen. 

6. Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur voll-
ständigen Bezahlung sämtlicher Forde-
rungen der at data aus der Geschäfts-
verbindung mit dem Kunden in Haupt- 
und Nebensache Eigentum der at data. 
Der Kunde ist verpflichtet, die unter dem 
Eigentumsvorbehalt der at data stehen-
den Sachen ordnungsgemäß zu versi-
chern (d. h. Diebstahl-, Feuer-, Wasser- 
und Schwachstromversicherung) und 
der at data auf Anforderung eine solche 
Versicherung nachzuweisen. Im Scha-
densfall tritt der Kunde den Versiche-
rungsanspruch an die at data ab. Der 
Kunde ist zur Verfügung über die unter 
dem Eigentumsvorbehalt stehenden Sa-
chen nicht befugt. Bei Pfändungen oder 
Beschlagnahmen hat der Kunde die at 
data unverzüglich schriftlich zu unter-
richten und hat Dritte auf den Eigen-
tumsvorbehalt der at data unverzüglich 
in geeigneter Form hinzuweisen. Für 
den Fall, dass der Kunde dennoch die 
Liefergegenstände veräußert und die at 
data dieses genehmigen sollte, tritt der 
Kunde der at data bereits mit Vertrags-
abschluss alle Ansprüche gegen seine 
Abnehmer ab. Der Kunde ist verpflich-
tet, der at data alle zur Geltendmachung 
dieser Rechte erforderlichen Informatio-
nen herauszugeben und die erforderli-
chen Mitwirkungshandlungen zu erbrin-
gen.  

7. Haftungsbeschränkung 

Soweit es sich nicht um unmittelbare 
Personen- und Sachschäden handelt, 
haftet die at data insgesamt nur bis zur 
Höhe der Auftragssumme. In jedem Fall 
ist die Haftung von at data begrenzt auf 
die Deckungssumme der von at data ab-
geschlossenen Betriebs-Haftpflichtver-
sicherung (derzeit EUR 1.000.000). Die 
at data haftet nicht für entgangenen Ge-
winn, ausgebliebene Einsparungen oder 
mittelbare und/oder Folgeschäden.  

Die vorstehenden Haftungsbeschrän-
kungen gelten nicht für Schäden, die auf 
Vorsatz, grober Fahrlässigkeit, der Ver-
letzung vertragswesentlicher Pflichten 
(d.h. solcher Pflichten, die deren Einhal-
tung die Durchführung des Vertrages 
erst ermöglichen, und auf deren Einhal-
tung der andere Vertragsteil regelmäßig 
vertraut und vertrauen darf) oder dem 
Fehlen zugesicherter Eigenschaften be-
ruhen. Die at data haftet nicht für die 
Wiederbeschaffung von Daten, es sei 
denn, sie muss sich die Vernichtung der 
Daten als grob fahrlässig oder vorsätz-
lich zurechnen lassen und dass der 
Kunde durch angemessene, dem Stand 
der Technik entsprechende Sicherheits-
maßnahmen dafür Sorge getragen hat, 
dass diese Daten mit vertretbarem Auf-
wand rekonstruierbar sind.  

Schadensersatzansprüche sind unbe-
gründet bei einer Verzögerung der 
Übergabe von Software und Hardware, 
bei Programmfehlern, sowie Mängel der 
Datenträger, besonders wenn diese 
Fehler durch Transportunternehmen, 
Vorlieferanten oder den Hersteller zu 
vertreten sind. 

Für die Vernichtung von Daten durch 
Programmfehler haftet at data nicht. Da-
für ist in jedem Fall der Hersteller in Haf-
tung zu nehmen. 

8. Gewährleistung 

at data gewährleistet, dass die Waren 
die im Vertrag zugesicherten Eigen-
schaften besitzen und nicht mit Mängeln 
behaftet sind, die den Wert oder die 
Tauglichkeit zu dem gewöhnlichen oder 
nach dem Vertrag vorausgesetzten Ge-
brauch aufheben oder mindern. Eine un-
erhebliche Minderung des Wertes oder 
der Tauglichkeit bleibt außer Betracht.  

Die Gewährleistungsfrist beträgt 12 Mo-
nate und beginnt mit dem Tag der Liefe-
rung.  

Während der Gewährleistungsfrist auf-
tretende Mängel hat der Kunde der at 
data unverzüglich schriftlich zu melden, 
in der Art, dass der Auftragnehmer 
schriftlich mitteilt, wie sich der Mangel 
bemerkbar macht  und wie er sich aus-
wirkt. Softwaremängel sind durch Beleg-
form schriftlich (Bildschirmdruck und Be-
schreibung) zur Nachvollziehbarkeit an-
zuzeigen.  

Die Gewährleistung umfasst nicht die 
Beseitigung von Fehlern, die durch nor-
malen Verschleiß und/oder Abnutzung, 
äußere Einflüsse oder Bedienungsfehler 
entstehen, selbst wenn diese Fehler in-
nerhalb des ersten Jahres nach Liefe-
rung auftreten. Ferner sind solche Feh-
ler nicht erfasst, die – nicht auf das Ver-
halten der at data zurückgehend – durch 
unsachgemäße Verwendung, fehler-
hafte Montage oder Inbetriebnahme 
durch den Kunden oder einen Dritten in 
der Sphäre des Kunden liegende Um-
stände verursacht werden.  

Die Gewährleistung entfällt, soweit der 
Kunde ohne Zustimmung der at data 
Geräte, Elemente oder Zusatzeinrich-
tungen selbst ändert oder durch Dritte 
ändern lässt, es sei denn, dass der 
Kunde den vollen Nachweis führt, dass 
die noch in Rede stehenden Mängel we-
der insgesamt noch teilweise durch sol-
che Änderungen verursacht worden 
sind und dass die Mängelbeseitigung 
durch die Änderung nicht erschwert 
wird.  

at data kann im Rahmen ihrer Gewähr-
leistungsverpflichtung fehlerhafte Ge-
räte, Elemente, Zusatzeinrichtungen o-
der Teile reparieren oder austauschen. 
In dem hierfür erforderlichen Umfang 
wird der Kunde vor dem Austausch Pro-
gramme (einschließlich seiner Anwen-
dungsprogramme, Daten, Datenträger, 
Änderungen und Anbauten) entfernen. 
Der Kunde ist verpflichtet, der at data die 
erforderliche Zeit und Gelegenheit zur 
Durchführung der Nachbesserungsar-
beiten einzuräumen. Gelingt es der at 
data nicht, erhebliche Mängel innerhalb 
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von 6 Monaten ab Eingang einer ord-
nungsgemäßen Mängelanzeige zu be-
seitigen, so kann der Kunde at data eine 
angemessene Nachfrist mit der Erklä-
rung setzen, dass er die Mängelbeseiti-
gung mit dem Ablauf dieser Frist ab-
lehnt. Nach Fristablauf ist der Kunde zur 
Minderung oder zum Rücktritt vom Ver-
trag berechtigt, falls der Mangel nicht 
rechtzeitig beseitigt worden ist. 

Angaben im Handbuch in der Dokumen-
tation und/oder Werbematerial, die sich 
auf Erweiterungsmöglichkeiten eines 
Produkts beziehen oder auf verfügbares 
Zubehör, sind unverbindlich, insbeson-
dere weil die Produkte ständiger Anpas-
sung unterliegen und sich die Angaben 
auch auf zukünftige Entwicklungen be-
ziehen können. 

at data kann die Vergütung ihres Auf-
wands verlangen, soweit es aufgrund ei-
ner Mängelrüge tätig geworden ist, ohne 
dass der Kunde einen Mangel in der 
Ware nachgewiesen hat. 

at data kann die Beseitigung von Män-
geln verweigern, solange der Kunde sei-
nen Verpflichtungen, insbesondere den 
Zahlungsverpflichtungen, nicht oder 
nicht im vollem Umfang nachgekommen 
ist. 

9. Software 

at data garantiert für einen Zeitraum von 
12 Monaten ab dem Tag der Lieferung, 
dass von der at data gelieferte Software 
im Wesentlichen frei von Material- und 
Herstellungsfehlern ist und im Wesentli-
chen entsprechend dem begleitenden 
Produkthandbuch arbeitet. Die Gewähr-
leistung beschränkt sich auf diese Leis-
tungen. Im Fall einer berechtigten Män-
gelrüge behält sich at data vor, insge-
samt drei Nachbesserungen durchzu-
führen bzw. im Falle des endgültigen 
Scheiterns der Nachbesserung nach 
Wahl des Kunden das Recht auf Rück-
tritt vom Vertrag oder Minderung einzu-
räumen. Softwaremängel sind durch Be-
legform schriftlich (Bildschirmdruck und 
Beschreibung) zur Nachvollziehbarkeit 
anzuzeigen. Ein Recht auf Rücktritt vom 
Vertrag oder Minderung hat der Kunde 
nur, wenn sich ein Programmfehler für 
das gesamte Leistungsbild als erheblich 
und wesentlich erweisen sollte und der 
Fehler nicht durch andere Möglichkeiten 
der Software gelöst werden kann. 

Jede weitere Gewährleistung, insbeson-
dere dafür, dass die Software für die 
Zwecke des Kunden geeignet ist, sowie 
für direkte oder indirekt verursachte 
Schäden (z. B. Gewinnverluste, Be-
triebsunterbrechung) sowie für Verluste 
von Daten oder Schäden, die im Zusam-
menhang mit der Wiederherstellung ver-
loren gegangener Daten entstehen, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen, es sei 
denn, dass der at data bzw. ihren Mitar-
beitern Vorsatz oder grobe Fahrlässig-
keit nachgewiesen werden kann. at data 
behält sich vor, auch nach Lieferung Än-
derungen an den Programmen vorneh-
men zu lassen, die die Leistungsfähig-
keit des Programms verbessern und die 
Software im Übrigen nicht beeinträchti-
gen. 

Angaben im Handbuch in der Dokumen-
tation und/oder Werbematerial, die sich 

auf Erweiterungsmöglichkeiten eines 
Produkts beziehen oder auf verfügbares 
Zubehör, sind unverbindlich, insbeson-
dere weil die Produkte ständiger Anpas-
sung unterliegen und sich die Angaben 
auch auf zukünftige Entwicklungen be-
ziehen können. 

Software-Updatelieferungen beziehen 
sich immer auf die reine Bereitstellung 
der vom jeweiligen Hersteller bereitge-
stellten Software, ggf. durch Übergabe 
eines Datenträgers (i.d.R. eine CD). 

10. Nutzungsrecht 

at data gewährt dem Kunden ein Nut-
zungsrecht für das Software-Lizenzpro-
dukt gemäß den Angaben bzw. Lizenz-
bestimmungen des jeweiligen Herstel-
lers. 

Sämtliche schutzfähigen Rechte, die bei 
der Durchführung der Leistungen even-
tuell bei at data entstehen, verbleiben 
bei at data. Der Kunde erhält ein nicht 
ausschließliches, nicht übertragbares, 
zeitlich unbeschränktes Recht, die von 
at data überlassene Software an dem je-
weiligen Betriebsstandort, für den sie er-
bracht wurden, auf sämtliche Nutzungs-
arten zu nutzen. Die Nutzung an ande-
ren Standorten des Kunden oder die 
Weitergabe an Dritte bedarf der vorheri-
gen schriftlichen Genehmigung durch at 
data. 

Jeglicher bei der Durchführung der Leis-
tungen durch at data erstellter  Source-
code verbleibt im Eigentum von at data, 
wenn nicht ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart worden ist. 

11. Schutzrechte bei Software 

Bei Softwarelieferungen vermittelt at 
data nur die Software. Es gelten in je-
dem Fall die Lizenzbestimmungen der 
jeweiligen Hersteller. Der Kunde ver-
pflichtet sich, die jeweiligen Lizenzbe-
stimmungen des Software-Herstellers 
anzuerkennen und einzuhalten.  Wurde 
at data mit der Installation beauftragt, so 
erkennt der Kunde ebenfalls die Lizenz-
bestimmungen des Herstellers an und 
haftet allein bei Verstoß gegen diese. 

Falls sich eine Schutzrechtsverletzung 
auf das Lizenzprodukt in Kombination 
mit anderen, nicht von at data geliefer-
ten Programmen und Systemkompo-
nenten bezieht, übernimmt at data keine 
Haftung. 

Bei Lieferungen von Software, die at 
data erstellt, erwirbt der Kunde lediglich 
ein einfaches Software-Nutzungsrecht 
für die Nutzung der Software in seinem 
Unternehmen. Ein Erwerb von Eigentum 
oder darüber hinausgehender Nut-
zungsrechte ist generell ausgeschlos-
sen. Die Weitergabe oder der Weiterver-
kauf sind ausgeschlossen und versto-
ßen gegen das Urheberrechtsgesetz.  

at data ist nicht bekannt, dass die Nut-
zung der von ihr erbrachten Leistungen 
Schutzrechte Dritter verletzt, übernimmt 
jedoch keine Gewähr für die Freiheit von 
Rechten Dritter. Falls die Nutzung 
Rechte Dritter verletzt, kann at data 
nach ihrer Wahl die Leistungen in einem 
für den Kunden zumutbaren Umfang so 

ändern, dass sie aus dem Schutzbe-
reich herausfallen oder die Befugnis er-
wirken, dass der Kunde sie uneinge-
schränkt und ohne zusätzliche Kosten 
nutzen kann. Jegliche Schadensersatz-
ansprüche gegen at data sind insoweit 
ausgeschlossen, es sei denn, es liegt 
ein Fall von Vorsatz oder grober Fahr-
lässigkeit vor. 

12. Vertragsdauer; Softwarewar-
tung 

Das Vertragsverhältnis endet bei Kauf-
verträgen generell mit Ablauf der Ge-
währleistungszeit. 

Soweit eine darüber hinausgehende 
Herstellergarantie besteht, ist der jewei-
lige Hersteller direkt anzusprechen; at 
data haftet insoweit nicht. 

Wenn und soweit die Vereinbarung zwi-
schen at data und dem Kunden Soft-
ware-Wartungsverträge umfasst, gelten 
die für das jeweilige Software-Produkt 
einschlägigen Bestimmung der War-
tung, die auf www.atdata.de unter der 
Rubrik „Rechtliches“ einsehbar sind. Für 
die Laufzeit des Softwarewartungs-Ver-
trages ist die Angabe auf der jeweils 
letzten Abrechnung maßgeblich, wenn 
der Kunde der angegebenen Vertrags-
laufzeit nicht innerhalb von vier Wochen 
nach Zugang dieser Abrechnung in 
Textform (z.B. schriftlich, per Fax oder 
E-Mail) widersprochen hat. 

13. Hardware 

Für Hardware, die der Kunde bei at data 
kauft, erstreckt sich die Verpflichtung 
zur Gewährleistung nach Wahl von at 
data auf Ersatzlieferung, kostenlose Re-
paratur (Nachbesserung) oder Rück-
gängigmachung des Kaufvertrages. 
Schlägt der Versuch zur Nachbesse-
rung zweimal fehl, ist at data berechtigt 
eine Ersatzlieferung durchzuführen. 
Schlägt auch diese fehl oder erfolgt 
diese nach angemessener Nachfristset-
zung unseres Kunden nicht, so ist dieser 
berechtigt, die Rückgängigmachung des 
Vertrages oder die Reduzierung des 
Kaufpreises zu verlangen. 

14. Datensicherungsklausel 

Der Kunde ist verpflichtet, vor dem erst-
maligen Einsatz des bei at data erwor-
benen Produktes (Hardware oder Soft-
ware) oder vor erstmaliger Vornahme 
von Dienstleistungen der at data eine 
komplette Sicherung seines aktuellen 
Datenbestandes auf ein geeignetes 
Speichermedium durchzuführen. Für 
Schäden, insbesondere Mehrkosten, 
die aus der Nichtbeachtung dieser Ver-
pflichtung resultieren, übernimmt at data 
keine Haftung. 

15. Vertraulichkeit 

at data und der Kunde verpflichten sich 
gegenseitig, alle Geschäfts- und Be-
triebsgeheimnisse der anderen Seite 
unbefristet geheim zu halten und nicht 
an Dritte weiterzugeben oder in irgend-
einer Weise zu verwerten. Die Unterla-
gen, Zeichnungen und andere Informa-
tionen, die der andere Vertragspartner 
aufgrund der Geschäftsbeziehung er-
hält, darf dieser nur im Rahmen des je-
weiligen Vertragszweckes nutzen.  

http://www.atdata.de/
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16. Abwerbeverbot von Mitarbeiter-
Innen 

Dem Kunden ist es während der Ver-
tragsdauer und innerhalb von 12 Mona-
ten nach Beendigung der Geschäftsbe-
ziehung untersagt, selbst und/oder 
durch einen Dritten die Anstellung ei-
nes/r MitarbeiterIn, der at data / System 
AG, vorzunehmen und/oder dieses zu 
veranlassen. Für jeden Fall der Zuwi-
derhandlung verpflichtet sich der Kunde 
zur Zahlung einer Vertragsstrafe in 
Höhe von 25.000,00 €. Die geschädigte 
Partei behält sich dabei weitere An-
sprüche ausdrücklich vor. 

17. Sonstiges 

Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zu-
lässig, der Sitz desjenigen zu at data ge-
hörenden Unternehmens, mit dem der 
Kunde den betroffenen Vertrag ge-
schlossen hat. 

Es gilt deutsches Recht mit Ausnahme 
des UN-Kaufrechts (CISG) und des Kol-
lisionsrechts. 

 


